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Hallo,  
möchte mich auf diesem Wege nochmal für drei wunderbare Jahre 
bedanken. 
Es war nach meiner Jugendzeit beim FC sicherlich die schönste Zeit für 
mich. 
In Höhenberg habe ich den Spaß und das Interesse am Fußball wieder 
gefunden. 
Möchte mich an dieser Stelle bei Allen, die mich und die Viktoria 
unterstützten, bedanken, vor Allem aber bei T. Klimmeck, Konni C. und  
A. Görgens, die mir jeglichen Freiraum gaben und ich somit meine 
Leistung bringen konnte, Und bei den super Fans, wo nie böse Worte 
fielen!!  
Hut ab für die immer tolle Unterstützung!!  
Wir hatten das Ziel Aufstieg in die NRW-Liga, leider sind uns von Seiten 
des Vorstandes alle Steine in den Weg gelegt worden, die man sich nur 
vorstellen kann. Sogar das 4-0 gegen Fortuna Köln wurde noch kritisiert. 
Unfassbar, was da teilweise abging. Menschlichkeit scheint ein 
Fremdwort zu sein!  
Nun ja...  
Will da gar nicht näher drauf eingehen, sonst werden das 10 Seiten… 
Trotzdem waren unvergessliche Momente dabei... Der perfekt gemachte 
Nichtabstieg in Lich Steinstraß, das o.g. 4-0 gegen die Fortuna, das 
Junkersdorf Spiel vor Kurzem und, und, und... 
Ich werde jetzt meine neue Aufgabe in Dattenfeld mit voller 
Konzentration angehen und werde, sofern es mein Spielplan zulässt, mir 
die Spiele der Viktoria ansehen. Wünsche dem Verein und den Fans 
wirklich viel Glück für diese Saison und hoffe, dass die verantwortlichen 
Herren (ausgenommen Dieter Flothen und Hubert Heiberg) begreifen, 
dass in unterklassigen Ligen andere Mechanismen zählen und es da nur 
Hand in Hand incl. Ehrlichkeit, funktionieren kann. 
Ich hoffe, irgendwann wieder das Trikot mit der -9- von der Viktoria 
anziehen zu können, um wieder viele Tore zu erzielen! 
Viel Glück und Danke für Alles!!!! 
 
jonny 
 


